
 

  

Stage médical d’externat ou Stage médical d’externat en dernière 
année 
Clinique: CHEM  Service: Gynécologie ou Médecin 
installé et spécialité: 
Année d’études: 6 Pays d’études: Deutschland 
 
Notes 
Enseignement   0  1  2  3  4  5  6  7  8  9  10 
Croissance de connaissances 0  1  2  3  4  5  6  7  8  9  10 
Encadrement    0  1  2  3  4  5  6  7  8  9  10 
Ambiance    0  1  2  3  4  5  6  7  8  9  10 
Temps libre    0  1  2  3  4  5  6  7  8  9  10 
Note totale : 10/10 
 
 
Rapport 
 
Pro: 

- Man hat zwar ein Arzt, der für einen zuständig ist, abet alle Gynäkologen wissen Bescheid, 
dass man als PJler kommt und so ist man frei bei denen mit in die Praxis zu gehen oder 
sonst in der Klinik zu helfen 

- Wenn man Interesse hat, wird man sehr eingebunden und ist fast jeden Tag als 2. oder 3. 
Assistenz am Tisch (da keine Assistenzärzte dort sind) 

- Man kann auch am Da Vinci üben. 
- Auf der Entbindungsstation lohnt es sich, sich den Hebammen vorzustellen, da die die 

Mütter größtenteils betreuen und die Ärzte nur bei Probleme intervenieren. Aus dem 
Grund, kann man auch dort sehr viel lernen und Geburten begleiten. 

- Manchmal konnte man auch (leider) bei der Rea der Neugeborenen mithelfen bis die Ärzte 
aus dem CHL vor Ort waren. 

- Meistens war der Ablauf so, dass ich zuerst im OP gearbeitet habe und als alle Operationen 
durch waren, ich auf der Entbindungsstation geholfen habe. 

- Wenn keine Operationen anstanden, habe ich entweder bei den Plastischen Chirurgen 
assistiert bzw zugeschaut oder bin mit in die Praxen. 

- Man bekommt ein Diensttelefon mit dem man auch zB bei einer Geburt angerufen werden 
kann damit man dazu stößt (wenn man sich zB gerade im OP befindet) 

- Essen wurde von der Klinik gestellt (Bezahlung startete leider erst am letzten Tag des 
Praktikums, aber man bekam 400€ monatlich wenn man keine Wohnung von der Klinik 
bezieht) 



 

  

- Gynäkologen haben teils verschiedene OP Techniken gelernt und auch verschiedene 
Weiterbildungen, so dass man sich je nach Interesse verschiedene Dinge näher ansehen 
kann. 

Kontra: 
- Da man alleine in der Gyn ist als PraktikantIn, hat man auch keine wirklichen 

Lehrveranstaltungen. Die Ärzte sind aber stets bemüht Dinge zu erklären. Ich habe zB 
einfach freiwillig an den Kursen für zukünftige Eltern teilgenommen. 

- Das KH nimmt erst Schwangere ab der 36. SSW und meistens werden Risikoschwangere 
in CHL gebracht, so dass man außergewöhnlichere Pathologien eher weniger antrifft. 

- Manchmal waren es lange Tage, aber ich denke, wenn man dies nicht gewollt hätte, hätte 
man es auch umgehen können 

- Beschäftigtenparking ist ausgebucht 
 
Demande de stage 
 
Via Mme. Lentz 
 
Début de journée 
 
Entre 7 et 8h 
 
Fin de journée 
 
Différent chaque jour 
 
 
Activités 
 

- Examen clinique du patient 
- Participation stérile à des opérations 
- Suture 

 
Domaines 
 

- Service/Visite 
- Consultations/Polyclinique et Cabinet 
- Bloc opératoire 
- Maternité 

 



 

  

Mise à disposition 
 

- Tenue de travail 
- Vestiaire 
- Casier 
- Repas gratuit/moins cher 
- Accès à l’ordinateur 

 
 


